


Räume strukturieren 
EJ Für Haworth muss der Ort zum Arbeiten 

attraktiv und bequem sein - und so etwas 
wie Geborgenheit ausstrahlen. Ausgangspunkt 

der Überlegungen zum Raumtrennsystem «Meet 

You» war deshalb, selbsttragende Raumelemente 

und zusammenhängende, fliessende Landschaf
ten zu schaffen, die eine gute Akustik haben, die 

aber vor allem möglichst wenig Techni k und 

Metall zeigen, dafür viel durchgängige Wand

fläche und Stoff. 
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f!I Aus rund zehn Einzelkomponenten besteht 

das Raumteiler-Programm «Linked» von Girsber

ger - und damit sind den mögl ichen Konfigura

tionen kaum Grenzen gesetzt. Die charmanten 

Stellwände passen zum Loungesessel «Otto» 

und erweitern das Mobiliar von Girsberger für die 

Einrichtung verschiedener Landschaften im Büro. 
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m Beam me to concentration, Scotty: Dank der 
«drum'box» von Ergodata kann man auch im 

grössten Büro-Trubel konzentriert lesen, planen 

und kalkulieren. In der runden Box mit höhenver

stellbarem Sitz-Steh-Tisch kann man ein, zwei 

Stunden fokussiert arbeiten oder in Ruhe telefo

nieren. Die «drum'box» ist unabhängig von der 

Haustechnik und lässt sich per Handstapler ver

schieben. Eine Steckdose für die Strom- und 

LAN-Kabel im Hohlboden genügt. 
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D Die Arbeitskabinen-Serie «Docklands», gestal

tet vom Londoner Designerduo Pearson Lloyd, ist 

Benes neues, alternatives Arbeitsplatzangebot 

für temporäre Tätigkeiten. «Docklands» ist fü r 

einen oder mehrere Arbeitsplätze verfügbar und 

bietet ausserdem Strukturen für Garderoben und 

Besprechungszonen. Es wurde kürzlich mit dem 

lnterior Innovation Award 2013 ausgezeichnet. 

Webcode 24300 1 www.bene.com 

T 

-~ 

1 12013 architektur+technik 45 


